
Die „Eiseles“ und „Iseles“. 

Zu der Zeit als Valentins Vater, Joseph Eisele lebte, lebte Benedikt Eisele, Vogt und Landmann 

auf dem Vogtshof. Benedikt wurde geboren im Januar 1736 und starb 56jährig im Jahr 1792. 

Am 10. Februar 1763 ehelichte er Maria Preiser von Mauchen. Maria gebar 13 Kinder, das erste 

Johann Evangelist 1764 und das jüngste Brigitta 1784. Als Brigitta 11 Jahre alt war starb ihre 

Mutter. Die Kinder Sebastian, Elisabeth, Franz Joseph, Cäcilia, Kunigunde und Maria Magdalena 

starben noch im Kindesalter. 

-Tochter Theresia, geboren 1765 heiratete 1788 Joseph Gantert. Regina geboren 1772 

heiratete Joseph Würth von Untereggingen und Maria Elisabeth geboren 1774 heiratete Xaver 

Schanz von Untereggingen. 

-Der älteste Sohn Johann Evangelist heiratete am 23 Jan. 1786 in Obereggingen Maria 

Rebmann, gebürtig von Wangen. Dreizehn Kinder wurden geboren, wovon 7 Kinder das 

Kindesalter von 7 Jahre nicht erreichten. Die übrigen 6 Kinder waren: 

1. Sohn Augustin, geboren am 31. Aug. 1788 heiratete Magdalena Utz von Breitenfeld. 

Das Paar hatte 10 Kinder:  

a. Johannes geboren 1820, heiratete die aus Untereggingen stammende Veronika Güntert. Sie 

starb 10 Monate nach dem Tod ihres 1 Monat alten Sohn Guido. 

Vier Jahre später heiratete Johann zum zweiten Mal der in Erzingen am 11. Mai 1824 geborene 

Katharina Stoll. Mit ihr bekam Johannes 7 Kinder, u.a. auch August, geboren 1861, der als 

Landwirt und Zementfabrikant arbeitete. August heiratete in Birkendorf Karolin Albrecht. 

Nachdem sie 4 Jahre auf dem Vogtshof gelebt hatten, zogen sie 1903 nach Untereggingen und 

übernahmen den Hof im Forellenweg 4 mit u.a. der Kalkbrennerei von Otto Roth. August 

errichtete 1904/05 das Gipswerk an der Wutach, besser bekannt als das „Kalkwerk“. 

b. Johann Baptist Eisele geboren am 26. Juni 1822 

c.  Xaver Eisele geboren am 19. Oktober, gestorben am 14. August 1828 

d. Maria geboren am 3. Oktober 1826, heiratete am 16. Mai 1860 Bonaventur Stoll 

e. Xaver Eisele geboren am 14. Nov. 1828, heiratete die aus Seewangen stammende Liberatha 

Behringer. Xaver war Landwirt und Schmiedemeister und wohnte ebenfalls auf dem Vogtshof. 

Aus dieser Ehe gingen 4 Kinder hervor.  

a. Maria Magdalena heiratete Fridolin Benz 

b. Veronika lebte nur ein paar Stunden. 

c. Emilie heiratete Philipp Jacob Beil aus Gutenstein/Meßkirch. Er ist der Stammvater der 

„Beils“ von Obereggingen, die auch heute noch auf den Vogtshof leben. 

d. Verena wurde nur 2 Wochen alt. 

f.  Benedikt Eisele der jüngste Sohn von Johann Evangelist und Maria Rebmann wurde geboren 

am 2. Januar 1831. Er heiratete am 16.5.1860 Maria Theresia Günter, 1830 geboren in 

Untereggingen. Benedikt war Geometer. Er verfasste u.a. 1857 den Plan von Obereggingen 

worauf sämtliche abgebrannte Häuser und die neuerbaute Häuser und die alte Kirche zu sehen 

sind. (Eine Kopie befindet sich im Egginger Gemeindearchiv).  

g. und h. die Zwillinge Genovefa * 4.1.1833 und Anton * 5.1.1833. Genovefa lebte 8 Tage und 

Anton 2 Tage. 

i. Rupert geboren am 18. Oktober 1834, heiratete Sophie Güntert von Untereggingen. Ihre 3 

Kinder wurden alle in Wehr geboren.  

j. Felizitas geboren am 8. Dezember 1836 starb am 22. Dezember 1901 in Obereggingen.  

 

 

Die „Iseles“. 



Der in Weizen am 18. April 1803 geborene Johann Georg Isele heiratete 1837 in Degernau Franziska 

Güntert. Sie wurde als drittes Kind des Ignaz Güntert und Maria Eva Malzacher in Untereggingen 

geboren. Franziska starb 1842. Noch keine 2 Monate später heiratet Johann Georg Isele die Weizerin 

Maria Agatha Güntert. Sie gebar 3 Kinder. Aus der Ehe mit Franziska stammten vier Kinder, von 

denen nur 2 das Erwachsenalter erreichten: Johanna * 1839, heiratet Sebastian Albicker.  
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